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BERUFSBILDER

Ich kann Berufe und Funktionen 
im Verlag den Bereichen zuordnen.

Redaktion

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

Herstellung

1

2

3

4

5

Vertrieb

1

2

3

Verlag

1

2

3

4

5

6

6.1

AUFTRAG
Ordnen Sie die verschiedenen Berufe und Funktionen dem richtigen Bereich zu. 
Markieren Sie diejenigen Berufe und Funktionen, die Ihnen bekannt sind. Vergleichen Sie 
die Resultate und diskutieren Sie in der Klasse über die Berufs- und Funktionsbilder.

Chefredaktor

Kaufmann

Polymechaniker

Karikaturist

Info-Grafiker

Printmedien-
verarbeiter

Verlagsleiter

Kolumnist

Korrespondent

Logistiker

Drucktechnologe

JournalistBlattmacher

Freier Mitarbeiter Layouter

Kundenberater

Online-Redaktor

Fotograf

Polygraf

Korrektor

Reporter

Innendienst-
Mitarbeiter

Productmanager

Ressortleiter

Produktions-
mechaniker

Chef vom Dienst

Bildredaktor

Produzent

Aussendienst-
Mitarbeiter

Informatiker

Fachperson
Kundendialog
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BERUFSBILDER

Ich kann Berufe und Funktionen im 
Verlag den Bereichen zuordnen.

Redaktion
1 Layouter
2 Online-Redaktor
3 Korrektor
4 Reporter
5 Chefredaktor
6 Karikaturist
7 Info-Grafiker
8 Kolumnist
9 Ressortleiter

10 Chef vom Dienst
11 Bildredaktor
12 Produzent
13 Korrespondent
14 Blattmacher
15 Freier Mitarbeiter
16 Journalist
17 Fotograf

Herstellung
1 Polygraf
2 Polymechaniker
3 Drucktechnologe
4 Printmedienverarbeiter
5 Informatiker

Vertrieb
1 Logistiker
2 Produktionsmechaniker
3 Fachperson Kundendialog

Verlag
1 Kundenberater
2 Kaufmann
3 Verlagsleiter
4 Productmanager
5 Innendienst-Mitarbeiter
6 Aussendienst-Mitarbeiter

6.1

AUFTRAG
Ordnen Sie die verschiedenen Berufe und Funktionen dem richtigen Bereich zu. Markieren Sie diejenigen Berufe und Funktionen, die Ihnen bekannt

sind. Vergleichen Sie die Resultate und diskutieren Sie in der Klasse über die Berufs- und Funktionsbilder.
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BERUFSBILDER

Ich kenne Berufe und Funktionen 
im Bereich Redaktion.

6.2

AUFTRAG
Ordnen Sie die folgenden Berufe der richtigen Definition zu, indem Sie jede Umschreibung
mit dem entsprechenden Buchstaben ergänzen.
Korrektor (A), Produzent (B), Blattmacher (C), Kolumnist (D), Ressortleiter (E), 
Layouter (F), Reporter (G), Bildredaktor (H), freier redaktioneller Mitarbeiter (I), 
Korrespondent (J), Info-Grafiker (K), Journalist (L), Chef vom Dienst (M), 
Chefredaktor (N), Karikaturist (O), Online-Redaktor (P), Fotograf (Q)

Plant und entscheidet über die Gewichtung und Platzierung von Artikeln für 
mehrere oder alle Ressorts.

Holt sich direkt vor Ort Bilder, Eindrücke und Fakten zu den Ereignissen und 
verarbeitet sie zu einem Artikel.

Ein Journalist oder Fotograf, der sich innerhalb der Redaktion um die Beschaffung
und Auswahl von Bildmaterial bei Bildagenturen, Bildarchiven und Fotografen 
kümmert. Er bewertet Bilder bezüglich Aussagekraft und technischer Qualität 
und entwickelt eigene Ideen der bildlichen Umsetzung.

Verantwortliche Person für einen ganzen thematischen Bereich einer Zeitung,
Zeitschrift oder Online-Plattform.

Er trägt die Verantwortung für die Einhaltung der publizistischen Linie und vertritt die
Redaktion nach innen gegenüber dem Verleger und nach aussen gegenüber 
der Öffentlichkeit.

Überprüft alle Texte, die gedruckt werden sollen, auf ihre sprachliche und 
orthographische Richtigkeit.

Es gibt ihn für das In- und Ausland. Er arbeitet für Zeitungen, Zeitschriften, 
Radio, Fernsehen und Nachrichtenagenturen. Oft schreibt er für verschiedene 
Zeitungen und Zeitschriften, die sich nicht gegenseitig konkurrenzieren.

Übernimmt Agenturmeldungen blitzschnell und überprüft den Wahrheitsgehalt 
von brisanten Meldungen. Sämtliche Artikel müssen dauernd auf dem neusten 
Stand gehalten und darauf überprüft werden, ob die Nutzer sie anklicken.

Er produziert selber oder in Zusammenarbeit mit dem Layouter die fertigen Seiten
einer Zeitung, Zeitschrift oder Online-Plattform.

Er stellt Zeichnungen her, in denen charakteristische Merkmale von Personen oder
Ereignissen überzeichnet dargestellt werden.

Bezieht regelmässig Stellung zu wechselnden Themen. Sein meinungsbetonter Bei-
trag (Kolumne) erscheint meistens auf einer festen Seite innerhalb des Blattes oder
der Online-Plattform.

Koordiniert in organisatorischer und terminlicher Hinsicht den Produktionsablauf 
innerhalb der Redaktion sowie zwischen Redaktion, Verlag und Druckerei.

Er gestaltet Diagramme, Grafiken und Tabellen zu Zahlen und Themen der Redaktion.

Er setzt das Gestaltungskonzept um.

Er erstellt mithilfe von Worten, Zahlen und Bildern einen Beitrag, indem er  zwischen
Tatsachen und Meinungen unterscheidet.

Er steht in keinem festen Anstellungsverhältnis, sondern im Auftragsverhältnis. 
Er kann für verschiedene Medien tätig sein.

Arbeitet in einer Tageszeitung bei aktuellen Ereignissen vor Ort, für Zeitschriften oft
auch in einem Studio.
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BERUFSBILDER

Ich kenne Berufe und Funktionen 
im Bereich Redaktion.

6.2

AUFTRAG
Ordnen Sie die folgenden Berufe der richtigen Definition zu, indem Sie jede Umschreibung mit dem entsprechenden Buchstaben ergänzen.

Korrektor (A), Produzent (B), Blattmacher (C), Kolumnist (D), Ressortleiter (E), Layouter (F), Reporter (G), Bildredaktor (H), freier redaktioneller Mitarbei-

ter (I), Korrespondent (J), Info-Grafiker (K), Journalist (L), Chef vom Dienst (M), Chefredaktor (N), Karikaturist (O), Online-Redaktor (P)
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Plant und entscheidet über die Gewichtung und Platzierung von Artikeln für 
mehrere oder alle Ressorts.

Holt sich direkt vor Ort Bilder, Eindrücke und Fakten zu den Ereignissen und 
verarbeitet sie zu einem Artikel.

Ein Journalist oder Fotograf, der sich innerhalb der Redaktion um die Beschaffung 
und Auswahl von Bildmaterial bei Bildagenturen, Bildarchiven und Fotografen 
kümmert. Er bewertet Bilder bezüglich Aussagekraft und technischer Qualität 
und entwickelt eigene Ideen der bildlichen Umsetzung.

Verantwortliche Person für einen ganzen thematischen Bereich einer Zeitung oder 
Zeitschrift.

Er trägt die Verantwortung für die Einhaltung der publizistischen Linie und vertritt die
Redaktion nach innen gegenüber dem Verleger und nach aussen gegenüber 
der Öffentlichkeit.

Überprüft alle Texte, die gedruckt werden sollen, auf ihre sprachliche und 
orthographische Richtigkeit.

Es gibt ihn für das In- und Ausland. Er arbeitet für Zeitungen, Zeitschriften, 
Radio, Fernsehen und Nachrichtenagenturen. Oft schreibt er für verschiedene 
Zeitungen und Zeitschriften, die sich nicht gegenseitig konkurrenzieren.

Übernimmt Agenturmeldungen blitzschnell und überprüft den Wahrheitsgehalt 
von brisanten Meldungen. Sämtliche Artikel müssen dauernd auf dem neusten 
Stand gehalten und darauf überprüft werden, ob die Nutzer sie anklicken.

Er produziert selber oder in Zusammenarbeit mit dem Layouter die fertigen Seiten 
einer Zeitung, Zeitschrift oder Online-Plattform.

Er stellt Zeichnungen her, in denen charakteristische Merkmale von Personen oder
Ereignissen überzeichnet dargestellt werden.

Bezieht regelmässig Stellung zu wechselnden Themen. Sein meinungsbetonter Beitrag (Kolum-
ne) erscheint meistens auf einer festen Seite innerhalb des Blattes oder Online-Plattform.

Koordiniert in organisatorischer und terminlicher Hinsicht den Produktionsablauf 
innerhalb der Redaktion sowie zwischen Redaktion, Verlag und Druckerei.

Er gestaltet Diagramme, Grafiken und Tabellen zu Zahlen und Themen der Redaktion.

Er setzt das Gestaltungskonzept um.

Er erstellt mithilfe von Worten, Zahlen und Bildern einen Beitrag, indem er  zwischen
Tatsachen und Meinungen unterscheidet.

Er steht in keinem festen Anstellungsverhältnis, sondern im Auftragsverhältnis. 
Er kann für verschiedene Medien tätig sein.

Arbeitet in einer Tageszeitung bei aktuellen Ereignissen vor Ort, für Zeitschriften oft
auch in einem Studio.

Blattmacher (C)

Reporter (G)

Bildredaktor (H)

Ressortleiter (E)

Chefredaktor (N)

Korrektor (A)

Korrespondent (J)

Online-Redaktor (P)

Produzent (B)

Karikaturist (O)

Kolumnist (D)

Chef vom Dienst (M)

Info-Grafiker (K)

Layouter (F)

Journalist (L)

Freier Mitarbeiter (I)

Fotograf (Q)
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BERUFSBILDER

Ich kenne Berufe und Funktionen 
im Bereich Verlag.

1 Kaufmann 
Kommunikation 

Fachrichtung 
Medienverlag

2 Kundenberater

3 Innendienst-
Mitarbeiter

4 Verlagsleiter

5 Productmanager

Kaufleute arbeiten im Redaktionssekretariat, im Innendienst für Werbe-
kunden oder in der Betreuung der Leser. Sie denken prozessorientiert von
der Nachricht über die Produktion bis zum Vertrieb der Informationen 
an die Kunden.

Er berät die Kunden in allen Belangen des Inserierens durch persönliche
und telefonische Gespräche. Bei Titeln, die ihren Anzeigenteil durch 
eine Vermittlungsgesellschaft (wie Publicitas) bewirtschaften lassen, ist 
er der Repräsentant der Zeitung für das Inseratengeschäft nach aussen. 
Kunden, die ihre Inserate per Mail oder online aufgeben, werden von
einem Helpdesk aus telefonisch beraten. Ausbildung: Weiterbildung als
Verkaufsberater.

Er erstellt Offerten, bearbeitet die Insertionsaufträge, disponiert und 
verrechnet die Inserate. Er erstellt Statistiken und Verkaufsunterlagen 
für die Aussendienst-Mitarbeiter.

Er plant, steuert und koordiniert sämtliche Projekte, die sein Produkt 
(Zeitung, Zeitschrift) als Marke sichtbar machen. Er trägt die Verantwor-
tung für die Wirtschaftlichkeit, die Preisgestaltung der Zeitung oder Zeit-
schrift, für die Verkaufs- und Vertriebswege sowie für die Kommunikation
und die Kundenbindungsmassnahmen mit Werbekunden und Lesern.

Er sorgt für Dokumentationsmaterial wie Tarife und Basisdokumentationen
und unterstützt den Verkauf mit Werbe- und Präsentationsmaterial. 
Er erarbeitet Kundenbindungsaktivitäten für Leser, setzt diese um und
wertet sie aus. Er ist Bindeglied zwischen Anzeigenmarkt, Lesermarkt 
und Druckerei und kümmert sich um diese Schnittstellen.

6.3

AUFTRAG
1. Lesen Sie die Berufsbilder durch und notieren Sie sich auf einem Blatt, was man für

den jeweiligen Beruf besonders gut können muss (Interessen, praktische und schulische
Fähigkeiten). 

2. Überlegen Sie sich, welcher Beruf für Sie oder für Ihre Mitschülerinnen und Mitschüler
besonders geeignet sein könnte. Diskutieren Sie Ihre Überlegungen in der Klasse.

BERUFSBILDER UND FUNKTIONEN IM VERLAGSBEREICH
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BERUFSBILDER

Ich kenne Berufe und Funktionen in den
Bereichen Herstellung und Vertrieb. 

1 Polygraf

2 Drucktechnologe
(Drucker)

3 Printmedien-
verarbeiter

4 Polymechaniker

1 Logistiker

2 Produktions-
mechaniker 

(früher Mecha -
praktiker)

Logistiker arbeiten in den Bereichen Lager, Distribution und Verkehr. Sie sorgen dafür, dass
genügend Material an Lager ist (Papier, Farbe usw.) und dass die Verteilung der Zeitungen
und Zeitschriften klappt. Logistiker arbeiten auch bei der Bahn, der Post und bei privaten
Zustellorganisationen.
Der Logistiker erstellt Pläne für die Verteilung von Zeitungen und Zeitschriften und den Ein-
satz von Transportfahrzeugen und Postlieferungen. Er überwacht die Auslieferung mit Rap-
porten, sorgt für Nachlieferungen und geht Fehlern nach. 

Produktionsmechaniker werden in den Fachrichtungen mechanische Fertigung, Metalltech-
nik, Drehteilefertigung, Montagetechnik und Instandhaltung ausgebildet. Sie sind unter-
wegs, um Zeitungsautomaten in Städten und Dörfern zu warten und zu reparieren. Sie
installieren neue Zeitungsboxen. 

Der Polygraf setzt mit Computergrafikprogrammen Texte und Bilder zu Vorlagen für 
Seiten zusammen, die an die Druckerei übermittelt werden. Ausbildung in den Fachrich-
tungen Mediengestaltung und Medienproduktion.

Drucktechnologen werden in verschiedenen Fachrichtungen ausgebildet (Bogenoffsetdruck,
Akzidenz- und Zeitungsrollendruck, Digitaldruck, Etikettendruck, Formulardruck und Tiefdruck).
Sie planen die Produktion, richten die Maschine ein und überwachen die Abläufe. 

Printmedienverarbeiter werden in verschiedenen Fachrichtungen ausgebildet (Bindetech-
nologie, Buchbinderei, Versandtechnologie und Druckausrüsterei (3 Jahre). Sie sind ver-
antwortlich für das maschinelle Falzen, Schneiden, Heften, Binden und Leimen. Sie bedie-
nen Maschinen, die Zeitungen adressieren, in Folie wickeln und zu versandbereiten Pake-
ten schnüren. 

Fachrichtung Versandraum. Der Polymechaniker ist bei den Produktionsprozessen in der
Spedition für die Einstellung der Maschinen und die Wartungs- und Reparaturarbeiten
zuständig. 

6.4

AUFTRAG
1. Lesen Sie die Berufsbilder durch und notieren Sie sich auf einem Blatt, was man für den 

jeweiligen Beruf besonders gut können muss (Interessen, praktische und schulische
Fähigkeiten). 

2. Überlegen Sie sich, welcher Beruf für Sie oder für Ihre Mitschülerinnen und Mitschüler
besonders geeignet sein könnte. Diskutieren Sie Ihre Überlegungen in der Klasse.

BERUFSBILDER UND FUNKTIONEN IM HERSTELLUNGSBEREICH

BERUFSBILDER UND FUNKTIONEN IM VERTRIEBSBEREICH
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